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Corona – Die schlimmste Krise seit 
dem 2. Weltkrieg

Gottes Hilfe für Menschen im Elend



In Bosnien gelten sehr strikte Corona-Bestimmungen, um die Fallzahlen zu sen-
ken. So sind Läden aller Art geschlossen. Uns von Pro Adelphos ist es gestattet, 

mit den Bedürftigen Kontakt zu haben, mit positiven Folgen und Ergebnissen. 
Der Weg dorthin gestaltet sich aber manchmal steinig.

Die Corona-Krise traf die Familie 
Zahirovic aus Bugojno im bergi-
gen Teil von Bosnien und Herze-
gowina knallhart. Vater Djemal 
arbeitete in einer Fabrik. Wegen 
der Krise brach die Produktion ein 
und viele Mitarbeiter verloren ihre 
Stelle, unter anderem auch Dje-
mal. Zu allem Unglück verletzte 
sich der zweifache Familienvater 
am Knie und konnte sich längere 
Zeit nicht einmal nach einer Ge-
legenheitsarbeit umschauen. Seit 
seiner Genesung schneidet er sei-

nen Nachbarn die Bäume und an 
zwei Tagen pro Woche kann er 
beim Entladen von Gütern helfen. 
Jeder im Dorf weiss, dass Djemal 
sehr fleissig ist und die Arbeit 
nicht scheut. Er vertraut auf Gott 
und gibt die Hoffnung nicht auf, 
dass er im Frühling wieder eine 
dauerhafte Anstellung findet.

Sedina Zahirovic ist die gute Seele 
in der Familie. Sie musste die Schule 
bereits nach der 6. Klasse verlassen, 
aber sie weiss sich dennoch zu helfen 

und bringt sich selbst auch Dinge bei. 
So hat sie ihr Talent fürs Gärtnern ent-
deckt, als ihr ein älterer Nachbar an-
bot, seinen Schrebergarten zu kultivie-
ren. Dieses Angebot nahm die Familie, 
die in einer Einzimmer-Sozial-Wohnung 
lebt, gerne an. Der Schrebergarten 
liegt zwar 3 km entfernt, aber Sedina 
ist kein Weg zu weit.

Asja (5) und Ajlin (3) begleiten ihre Mut-
ter mit voller Begeisterung zum Garten. 
Sie wollen sogar mithelfen, auch wenn 
ihre Hände dafür noch etwas gar klein 

«PRO ADELPHOS – EIN FELS IN DER 
BRANDUNG IN ZEITEN VON CORONA»

«Mein Kabis wächst und 
wächst. Wir haben genug 

zu essen. Ich bin Gott 
dankbar! Die Coronakrise 

hier in Bosnien ist eine 
schwere Zeit. Die Läden 
sind geschlossen. Ich bin 
froh, dass wir unseren 

Garten haben und kein 
Essen von irgendwo  

kaufen müssen.»
Sedina Zahirovic (24) aus Bugojno in 

Bosnien und Herzegowina

Saatgut gegen den Hunger



sind. Seitdem Sedina das hochwerti-
ge Saatgut von Pro Adelphos erhält, 
spriessen die Salatköpfe, das Gemüse 
und die Früchte nur so: Kopfsalat, Ka-
rotten, Bohnen, Kartoffeln, Tomaten, 
Zwiebeln, Zucchetti, Peperoni, Man-
gold und Erbsen gedeihen wunderbar. 
Für die kältere Jahreszeit macht sie 
einen Teil des Gemüses ein. Hunger, 
wie die Familie ihn früher erlebt hat, 
ist endlich Teil einer traurigen Vergan-
genheit. Längst ist das Lächeln auf den 
Gesichtern von Sedina, Djemal, Asja 
und Ajlin zu sehen. Eine reiche Ernte 
erwartet sie! 

STARTHILFE
FÜR KLEINBAUERN

Mit den Tomaten 
kreiert Sedina sehr 
feine Saucen von 

mild bis ganz scharf.

Pro Adelphos  
unterstützt Familie 
Zahirovic nicht nur 

mit Saatgut, son-
dern auch mit Klei-
dung und Schuhen. 
Noch viel wichtiger 
als die materielle 

Hilfe ist die emotio-
nale und geistliche 

Begleitung.

Trotz Armut sind die 
Mädchen Asja und Ajlin 
glücklich und zufrieden, 
während andere Kinder 
in Bosnien leider weiter-

hin hungern müssen.

Familienbesuch: 
Djemals Bruder bestaunt 

die wachsenden, frisch 
angepflanzten Setzlinge.



Rumänien

Ungarn
Österreich

Slowakei

Polen
Tschechien

Deutschland

Weiss-
russland

Russland
Moldawien

Ukraine

Albanien

Bulgarien

Schwarzes Meer

Türkei

Italien

facebook.com/proadelphos
proadelphos.ch

Besuchen Sie unsere Website proadelphos.ch
QR-Code beachten!

Sie sind selbstverständlich frei, 
Ihren eigenen Spendenbetrag 
zu wählen. Jeder Franken zählt! 
Mit einem Gebet verstärken  
Sie Ihre Spende. 
Herzlichen Dank!

SMS-Spende:
Senden Sie PAM 55 

an 339, so unterstützen Sie 
die Stiftung Pro Adelphos 

mit 55 Franken, oder wählen 
Sie einen freien Betrag 

zwischen 1 und 99 Franken.

Stiftung Pro Adelphos  
Palmstrasse 16

8400 Winterthur
052 233 59 00

info@proadelphos.ch

Postcheckkonto: 60-12948-7

Mit unseren Patenschaften helfen wir Familien, wel-
che finanziell nicht selbst für sich sorgen können. 
Zuerst lindern wir die grösste Not durch materielle 
Hilfe wie Essenspakete und Kleidung. Danach be-
gleiten wir die Familie in die Selbständigkeit, indem 
wir sie ermutigen, vorhandene Ressourcen zu nutzen 
und ihnen Wissen und Fähigkeiten vermitteln. Gleich-
zeitig setzen wir uns dafür ein, dass ihre Kinder die 
Schule besuchen. Helfen auch Sie einer Familie 
mit 180 Franken monatlich (oder mit einem Teilbetrag 
von 90 oder 45 Franken monatlich)? Dann senden Sie 
die ausgefüllte Karte an uns zurück.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.proadelphos.ch/helfen/familienpatenschaft 
oder telefonisch bei Frau Ruth Hirt unter 052 577 41 58.

Helfen Sie einer 
Familie aus 
der Armut

«Danke, dass Sie uns helfen. Kommen Sie uns 
besuchen?» Ajlin und Asja Zahirovic mit ihren Eltern 

aus Bugojno in Bosnien und Herzegowina

IHRE SPENDE 
MACHT 

KLEINBAUERN
Dann sagte er: »Seht, als Nahrung gebe ich 
euch alle Pflanzen, die Samen tragen, und 

die Früchte, die überall an den Bäumen 
wachsen; 1. Mose 1,29

Mit

CHF 45
Saatkartoffeln für 

drei Familien      

Mit

CHF 450
Saatkartoffeln für 

30 Familien     

Mit

CHF 975
Saatgut für Gemüse 

für 15 Familien   

Mit

CHF 65
Saatgut für Gemüse 

für eine Familie     

Mit

CHF 180
Saatkartoffeln für 

zwölf Familien 

Kroatien

BOSNIEN- 
HERZEGOWINA

Bugojno


